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Manuskript 
 
Lotta hat Probleme mit ihrer Mutter. Im Gegensatz zu ihr hätte Jojo ihre  
Mutter gerne bei sich. Denn ihre Probleme werden nicht weniger. Den ersten 
Arbeitstag hatte sie sich anders vorgestellt.  
 
 
SZENE 1 
 
LOTTA: 
Ist mir total peinlich. Sie behandelt mich immer noch wie ein kleines Kind. 
 
JOJO: 
Ach, so sind Mütter halt! Sie liebt dich eben sehr!  
 
LOTTA: 
Das kann sein, aber sie klammert so. 
 
JOJO: 
Also wenn meine Mutter extra aus Brasilien gekommen wäre, um meine Wohnung einzurichten, 
hätte ich mich gefreut! 
 
LOTTA: 
Du vermisst deine Familie wohl sehr? Hast du eigentlich Geschwister?  
 
JOJO: 
Ja, einen Bruder und zwei Schwestern. Und natürlich vermisse ich sie alle.  
 
MARK: 
So! Ich hoffe, das war jetzt aber der letzte Karton. Warum hilft der Neue eigentlich nicht mit? 
Na ja, ich geh zu Reza. 
 
LOTTA: 
Hey! Vielen Dank! 
 
JOJO: 
Manchmal glaub ich wirklich, dass er lieber mit Reza zusammen ist als mit mir. Ach egal! Suchst 
du was?   
 
LOTTA: 
Meine Entwürfe. 
 
JOJO: 
Was für Entwürfe? 
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LOTTA: 
Ich muss bald meine Semesterabschlussarbeit abgeben. Meine Mutter denkt ja immer noch, 
dass ich Model werden will. Dabei hat das Studium damit gar nichts zu tun. Mist! Wo sind denn 
meine Entwürfe? Nicht, dass ich sie alle verloren habe! 
 
JOJO: 
Jetzt bleib mal ganz ruhig. Die werden schon nicht ... Was? Ist es wirklich schon Viertel vor 
acht?  
 
LOTTA: 
Ja.  
 
JOJO: 
Oh je, ich muss gleich in der Kneipe anfangen. 
 
LOTTA: 
Hey, hattest du nicht gesagt 'ganz ruhig'? 
 
JOJO: 
Okay. 
 
 
SZENE 2 
 
JOJO:  
Hallo, ich bin … 
 
VINCENT: 
Beim nächsten Mal bitte pünktlich! Du bist zu spät! Der Gast da vorne verdurstet schon. Ein 
Kölsch für ihn! 
 
FRAU:  
Hier? 
 
MANN:  
Nee, wir gehen! 
 
VINCENT: 
Sag mal, bist du verrückt? Du kannst doch kein Kölsch in 'nem Pilsglas zapfen! Hier, Mädchen! 
 
JOJO: 
Entschuldigung. 
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SZENE 3 
 
LOTTA:  
Hey. 
 
JOJO: 
Hallo Lotta! Und, kommst du weiter? 
 
LOTTA: 
Ja. 
 
JOJO: 
Oh Mann, bei mir ist im Moment alles total kompliziert. Ich weiß gar nicht, was ich machen soll.  
 
LOTTA: 
Was ist denn los? 
 
JOJO: 
Ach, … ich, ich finde einfach keinen Praktikumsplatz. Schon wieder nur Absagen. Und mein 
erster Arbeitstag in der Kneipe war schrecklich. Und außerdem vermiss ich Lena. Und Mark ist 
mir auch keine große Hilfe. Oh Mann, jetzt erzähl ich schon wieder nur von meinen Problemen, 
dabei hast du doch selber genug am Hals! 
 
LOTTA: 
Ach Quatsch! Komm mal her! Soll ich dich mal drücken? 
 
JOJO: 
Bitte! 
 
LOTTA: 
Komm. 

Soll ich dich mal 
drücken? 
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Glossar 
 
jemandem ist etwas peinlich — jemand schämt sich für etwas 
 
halt — hier umgangssprachlich für: eben 
 
klammern — hier: mehr Kontakt zu jemandem haben wollen als diese Person möchte 
 
eine Wohnung ein|richten — eine Wohnung mit Möbeln und Dekoration ausstatten 
 
Karton, -s (m.) — hier: eine Kiste aus Pappe 
 
Entwurf, Entwürfe (m.) — die Skizze eines Kleidungsstückes; hier auch die 
Kleiderentwürfe 
 
Semesterabschlussarbeit, -en (f.) — die schriftliche Arbeit, die man am Ende des 
Semesters abgibt 
 
Mist! — Ausruf: Ausdruck des Ärgers 
 
Nicht, dass ich … — hoffentlich ist es nicht so, dass ich … 
 
Kneipe, -n (f.) — eine Gaststätte, in der man hauptsächlich Bier trinkt 
 
verdursten — sterben, weil man nichts zu trinken hat 
 
Kölsch (n., nur Singular) — die Biersorte, die in Köln hergestellt wird 
 
nee — umgangssprachlich für: nein 
 
Pilsglas, -gläser (n.) — das Glas, das für die Biersorte Pils benutzt wird 
 
zapfen — Bier aus einem Fass in ein Glas füllen 
 
Absage, -n (f.) — hier: die Nachricht, dass man einen Job nicht bekommt 
 
jemandem eine Hilfe sein — jemandem helfen 
 
etwas am Hals haben — etwas Unangenehmes machen müssen 
 
Ach Quatsch! — umgangssprachlich für: Unsinn! Stimmt nicht! 
 
jemanden drücken — hier: jemanden umarmen
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